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DFG-Graduiertenkolleg „Deutungsmacht. Religion und belief-systems in 
Deutungsmachtkonflikten“

Zeit: Donnerstag, 17:15
Ort: Universitätshauptgebäude HS 323, Universitätsplatz 1

INTERDISZIPLINÄRE RINGVORLESUNG

„Welt aus den Fugen? 
Deutungsmachtkonflikte zwischen Ordnung und Chaos“

16.04.20 Vom „Exodus“ zwischen Chaos und Hoffnung erzählen: Zur 
Analyse von Deutungsmachtkonflikten am Beispiel   
von Fluchtnarrativen 

Prof. Martina Kumlehn (Religionspädagogik)

07.05.20 Weltdeutungskonzepte in Zeiten der Weltunordnung
Prof. Jörn Dosch (Politikwissenschaft)

14.05.20 „Nervöse Zeiten“ im Deutungsmachtkonflikt zwischen 
„Factfulness“ und „Politischen Emotionen“

Prof. Heiner Hastedt (Philosophie)

28.05.20 Antisemitismus und Islamfeindlichkeit - zwei Seiten einer 
Medaille?

Prof. Klaus Hock / Dr. Nina Käsehage 
(Religionswissenschaft und Interkulturelle Theologie)

11.06.20 Fixing Future Worlds: Social and Ecological Upheaval in 
American Speculative Climate Change Literature

Prof. Gesa Mackenthun (Nordamerikanische Literatur- und 
Kulturwissenschaft)

18.06.20 Vom Körper zum Kristall. Deutungsmachtkonflikte um 
Ordnungsverschiebungen in der Bestattungskultur

Prof. Thomas Klie (Praktische Theologie)

25.06.20 Wenn alles nicht mehr gilt: belief systems in Fritz Langs Film 
‚Fury‘ (1936)

Prof. Stephanie Wodianka (Französische und Italienische 
Literaturwissenschaft)

02.07.20 “A dissatisfaction at two repugnant propositions”. Zur 
pragmatistischen Herkunft des Begriffs “belief”

Prof. Gesche Linde (Systematische Theologie und 
Religionsphilosophie)
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